
Was für ein Spektakel diese amerikanische Präsidentschaftswahl! Zum Glück ist sie 
vorbei, denn schön geht anders. Und doch, das Schöne daran war der Sieg der Demo-
kratie. Gibt es schöne Politik? Ja, sicher! «flumenthalnews» berichtet in diese Ausgabe 
über eine schöne, berührende Weihnachtsaktion unserer Seniorenkommission, über ein 
unermüdliches Heinzelmännchen, das sich für Gotteslohn um Waldpfade und morsches 
Gehölz kümmert und über die bevorstehende, besondere Gemeindeversammlung, für 
die im Hintergrund fleissig gearbeitet wurde. 

Im nächsten Jahr sind auch bei uns Wahlen: Gesucht werden Mitglieder für Kommissi-
onen und für den Gemeinderat. Die auf der Welt vielerorts gewünschte Demokratie lebt 
dort, wo sich Einwohnerinnen und Einwohner für einen Bereich gewinnen lassen, wo sie 
sich einsetzen und vielleicht auch manchmal streiten, dem Frieden, der Sache und den 
Menschen zuliebe!

Ich wünsche Ihnen Freude an dieser Ausgabe, 
beste Gesundheit und frohe Adventstage. 

Gemeindeversammlung vom 16. Dezember 2020
Von Christoph Heiniger

Am 16. Dezember 2020 findet die nächste Ge-
meindeversammlung statt. Dabei werden sowohl 
die Rechnung 2019 als auch das Budget 2021 
behandelt. Die Rechnung 2019 schliesst mit ei-
nem Ertragsüberschuss von CHF 70 099.– ab. 
Das Budget der Erfolgsrechnung 2021 geht – bei 
unveränderten Steuerfüssen etc. – von einem 
Aufwandüberschuss von CHF 26 241.– aus. Der 
Gemeinderat betrachtet sowohl Rechnung wie 
auch Budget als finanzielle «Ziellandung».

Aufgrund der geltenden Vorgaben von Bund und 
Kanton wird die Versammlung mit einem Schutz-
konzept in der Mehrzweck-Halle durchgeführt. 
Es wird besonderen Wert auf Abstand, Regist-
rierung der Teilnehmenden, sowie Hygienevor-
gaben und deren Einhaltung gelegt. Während 
der ganzen Veranstaltung gilt Maskenpflicht (mit 
Ausnahme der Referenten). Entsprechendes Ma-

terial wie Desinfektionsmittel oder Einweg-
masken wird vor Ort zur Verfügung gestellt.

Der Zugang zur Mehrzweckhalle erfolgt über 
das Tor auf der Ostseite der Halle, wo auch 
die Registrierung stattfinden wird. Wir bitten 
Sie, nicht in grossen Gruppen zu erscheinen 
und die Abstandsregeln auch vor den Eintritt 
einzuhalten.

Nebst den ordentlichen Geschäften wird der 
Gemeinderat wiederum zu aktuellen Themen 
informieren und abtretende Funktionäre und 
ausserordentliche Leistungen zu Gunsten der 
Gemeinde ehren.

Ab dem 7. Dezember 2020 liegen die entspre-
chenden Unterlagen (Botschaften, Anträge) auf 
der Gemeindeverwaltung zu Einsicht auf. 
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Weihnachtsfenster
Ab dem 1. Dezember leuchten auch dieses Jahr die Adventsfenster. Eine Zusammenkunft 
mit einem dampfenden Punsch ist nicht möglich. Aber lassen Sie sich bei einem Spaziergang 
trotzdem das Gemüt erwärmen.

Gabriel ist zusammen mit seinen drei älteren 
Geschwistern in Flumenthal aufgewachsen.
 
Momentan lebt er noch im Elternhaus. Ein 
Ziel wäre sicherlich, einmal die Selbstständig-
keit, welche jedoch durch Corona etwas hin-
ausgezögert wird. Aufgeschoben ist aber be-
kanntlich nicht aufgehoben. 

Gabriel ist schon seit den Anfängen der Ju-
gendarbeit Unterleberberg JaUL dabei. Als 
kleiner Knirps durfte er den Kidstreff besu-
chen und als jüngster Teilnehmer ging er 2005 
ins erste JaUL-Sommerlager. Mittlerweile ist 
er in das JaUL-Team hineingewachsen.

Bei diversen Projekten übernimmt er die 
Hauptleitung, leitet den Jugendtreff, ist noch 
Hüttenwart des JaUL-Lokals in Flumenthal 
und hilft Brigitte Wagner bei der Leitung im 
Kidstreff am Mittwochnachmittag. 

Zurzeit arbeitet Gabriel als Fachmann Betreu-
ung Kind in der Kinderkrippe Zauberstern in 
Oberbuchsiten SO.

In seiner Freizeit backt er sehr gerne Torten, 
Apéro-Gebäck und andere leckere Kleinigkei-
ten. Er ist ein wah-
rer Künstler, denn 
seine Kreationen 
sind weit bekannt. 
Auch ein Hobby 
ist das Besuchen 
von Escape-Rooms 
in der ganzen 
Schweiz. Das Rät-
sellösen macht 
ihm Spass.

PORTRAIT

Unser Jugendarbeiter  
Gabriel Wyss
Von Gaby Schneeberger

Liebe Flumenthalerinnen und Flumenthaler

Fredy Gruber
AG Information & Öffentlichkeitsarbeit

flumenthalnews

Fortsetzung auf der Rückseite

Agenda
16. Dezember, 19.00 Uhr:
Gemeindeversammlung
Rechnung 2019 & Budget 2021
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Die jetzige Zeit ist für uns alle etwas schwie-
riger und erfordert vor allem viel Spontani-
tät und Flexibilität. Gabriel selbst hat den 
Corona-Virus im April 2020 gut verkraftet 
und fühlt sich nun wieder gestärkt. Natürlich 
heisst es jetzt auch für Ihn, die Massnahmen 
ernst zu nehmen. Es gilt, die Virus-Kette zu 
unterbrechen. 

Bei der JaUL-Arbeit wurde ihre Kreativität an 
die Tage gelegt: «Wir haben kurzerhand den 
«Jugendtreff@Zoom» und den «Kidstreff@
Home» ins Leben gerufen und dürfen diese 
nun erfolgreich weiterführen.» Wir wünschen 
ihm weiterhin viel Erfolg!

Sein Wunsch sei einmal ein eigenes Haus zu 
bauen und da glücklich und alt zu werden. 

Herzlichen Dank Gabriel und weiterhin viel 
Elan und Freude bei JaUL! 

Aus der Seniorenkommission
Von Gaby, Vreni und Karin 

Im nächsten Jahr sind Wahlen, die Gemeinde braucht Dich!
Von Nathalie Stampfli

Liebe Seniorinnen und Senioren
Corona hat uns dieses Jahr gezwungen, sämtliche geplanten Anlässe abzusagen – die Senioren-
nachmittage, der Seniorenausflug und auch der Mittagstisch fielen der Pandemie zum Opfer. Die Ge-
burtstagsbesuche mussten eingestellt werden, aber ersatzweise konnten wir diese telefonisch oder 
brieflich abhalten.
Als kleinen Trost hat die Seniorenkommission in Abstimmung mit dem Gemeinderat beschlossen, allen 
Seniorinnen und Senioren ab Jahrgang 1950 einen Gutschein von CHF 50.– zu schenken. Dieser kann 
gleich wie die anderen Gutscheine bei den Gewerbebetreibenden in Flumenthal eingelöst werden.
Wir hoffen, unseren Seniorinnen und Senioren damit eine Freude zu bereiten, wünschen allen frohe 
Festtage und vor allem gute Gesundheit!

Euer Team der Seniorenkommission

Ein Amt als Gemeinderätin oder Gemeinderat, als Kommissionsmitglied oder vielleicht als Kommissi-
onspräsidentin oder -Präsident? Dein Mitwirken ist gefragt.
Es ist wichtig, dass die Zusammenstellung der Gemeindefunktionäre möglichst vielfältig ist, denn es 
sollen alle Einwohnerinnen und Einwohner vertreten sein. Die Vielfalt unserer Bevölkerung soll be
achtet und in den verschiedenen Gremien abgebildet werden. Die unterschiedlichen Interessen und 
Vorstellungen sollten berücksichtigt werden.
Ein Amt in der Gemeinde braucht Zeit, welche wir alle nicht im Überfluss haben – oder nicht haben 
wollen? Zeit ist kostbar, Zeit vergeht schnell. Zeit für die Gemeinde zu investieren muss sicher gut 
überlegt sein. Diese investierte Zeit bereichert aber auch, man lernt neue Menschen kennen und man 
erfährt einiges über das Funktionieren der Gemeinde. 

Sei mutig und engagiere Dich. Hilf aktiv mit, die Zukunft Deiner Wohngemeinde zu gestalten! Für  
Fragen kannst Du Dich bei der Gemeindeverwaltung oder beim Gemeindepräsidenten Christoph  
Heiniger melden.

Aus der Kommission  
Umwelt & Energie
Von Geske Kalbfell

Beim nächsten Waldspaziergang lohnt es sich, 
unseren Naturlehrpfad genauer anzusehen!

Wir bedanken uns herzlich bei Toni Galliker, der 
die alten, vermoderten Holzpfosten des Natur-
lehrpfades mit viel Kraftaufwand ausgegraben 
und durch neue ersetzt hat. Sepp Schreiber 
hat ihn bei den Holzarbeiten unterstützt.

Rückmeldungen, Anregungen oder Fragen? Bitte an newsletter@flumenthal.ch	 www.flumenthal.ch

Zum Jahresende
Zum Jahresende

Hoffnung auf ein gesundes 2021

Hoffnung auf ein gesundes 2021

In wenigen Wochen geht das sehr spezielle 2020 zu Ende. Dieses war insbesondere geprägt von der Corona-Pandemie und deren auswirkenden Einschränkungen.  Leider blieben dabei auch einige Einwohnerinnen und Einwohner unserer Gemeinde nicht von der Ansteckung verschont. 

Wir hoffen, dass sich die Betroffenen gut und vollständig erholen und gesund ins neue Jahr starten können. Wir alle hoffen auch, dass das 2021 insbesondere ein gesundes Jahr wird, dass die Ausbreitung des Coronavirus weitestgehend eingeschränkt werden kann und dass wir uns bald wieder unbeschwert bewegen und treffen können.

Im Namen des Gemeinderates wünsche ich Ihnen schöne Festtage und einen guten Rutsch ins neue, hoffentlich gesunde nächste Jahr.

Von Christoph Heiniger


